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Tagesordnung

Plenarsitzung der Kommission 3 und

Konferenz der Europäischen Regionalminister für Bildung

KEINE INNOVATION OHNE BILDUNG

Strategien für den Erfolg
Novi Sad/Vojvodina (Serbien)

18.-20. April 2007

Plenarsitzung der Kommission 3 der VRE
Mittwoch, 18. April 2007 (14-17 Uhr)

Donnerstag, 19. April 2007 (9-13 Uhr)
Konferenz “Keine Innovation ohne Bildung”


Donnerstag, 19. April 2007 (14.00-18.45 Uhr)


Freitag, 20. April 2007 (9.00-13.00 Uhr)
Kontakt :

Martin Mühleck, Politischer Koordinator - Kommission 3 (Kultur, Bildung, Interregionale Zusammenarbeit)

Versammlung der Regionen Europas, 6 rue Oberlin, F-67000 Strasbourg

Tel.: +33 (0) 3 88 22 74 47, Fax: +33 (0) 3 69 20 13 19, E-Mail: m.muehleck@a-e-r.org
KONFERENZ der Europäischen Regionalminister für Bildung

“KEINE INNOVATION OHNE BILDUNG”

 Donnerstag, 19. April 2007

Registrierung der Teilnehmer (13-14 Uhr)

(
Begrüßungsansprache durch den Präsidenten des Parlaments der Vojvodina, Herrn Bojan Kostres (14.00-14.10 Uhr)

Begrüßungsansprache durch den Vizepräsidenten für Kultur und Bildung des Executivrates der AP Vojvodina, Herrn Dusan Jakovljev (14:10-14:20)

Eröffnungsansprache der Präsidentin der Kommission 3, Frau Johanna Mikl-Leitner (14.20-14.40 Uhr)

(
1. Diskussionsrunde: Den Übertritt in den Arbeitsmarkt erleichtern (14.40-16.15 Uhr)

Welches Umfeld sollte eine Region schaffen, um erfolgreiche Wechselbeziehungen zwischen den Bildungsinstitutionen, dem Privatsektor und den F&E-Einrichtungen anzubahnen? Was muß zur Integration qualifizierter Akademiker in den Arbeitsmarkt geschehen? Wie kann in der Region die Zusammenarbeit zwischen Universitäten und dem Privatsektor ermöglicht werden? Wie kann sie aufgebaut und finanziert werden?

Moderator:
Dr. Eugen Scherer, Abteilung Kultur und Wissenschaft, Sachgebiet Auslandskultur (Niederösterreich/A)

Redner:

•
Dr. Karin Gafert, Referatsleiterin für Internationale Angelegenheiten im Ministerium für Wissenschaft und Kultur (Niedersachsen/D)

"Wie kann sich die traditionelle höhere Bildung an die Wandlungen des Arbeitsmarktes anpassen? – 'Mit Leibniz zu Bahlsen International' – ein Projekt der Universität Hannover zur Förderung der Zusammenarbeit zwischen Universitäten und der Privatwirtschaft"

•
Mr Terence Rath, Beamter des Regionalrats Hampshire zuständig für Bildung (UK)

"Bessere Erfolgschancen im Beruf und der persönlichen Lebensplanung für junge Leute"
•
Herr Christopher Schumann, Europäisches Institut fûr Internationale Wirtschaftsbeziehungen und "Berlin-Economics"

Wettbewerb zwischen Einrichtungen der höheren Bildung und Auswirkungen für die Regionen und die Arbeitsmärkte”
(
Kaffeepause (16.15-16.45 Uhr)
(
2. Diskussionsrunde: Förderung jungen Unternehmertums (16.45-18.15 Uhr)
Wie können Akademiker dazu ermutigt werden, zu einem aktiven Mitglied in der Gesellschaft ihrer Region und im Arbeitsmark zu werden? Wie kann die Region das kreative Potenzial ihrer jungen Mitbürger fördern? Wo liegt das Gleichgewicht zwischen geführter Erziehung und Anleitung zu selbständigem Handeln?

Moderator:
David Kirk, Mitglied der Exekutive der Region Hampshire zuständig für Bildung (UK)

Redner:

•
Frau Martina Johansson, Beauftragte für Jugendinformation, Regionalrat Norrbotten (S)

"Jugendprojekte im Rahmen des Unternehmertums, der Innovationen, der Einflußnahme und der Regionalentwicklung."
•
Frau Stanka Parac Damnjanovic, Bevollmächtigte der Agentur für lokale Demokratie Subotica

"Ausbildung zum Unternehmertum – Herausforderungen und Perspektiven der Regionalentwicklung“

•
Herr Michael Wharton Bsc., Direktor der Idioms Stiftung für Bildung und Ausbildung und Ehrenmitglied der Hughes Hall, Universität von Cambridge

”Förderung des Jung-Unternehmertums”

•
Herr Vojin Senk Ph.D, ordentlicher Professor an der Fakultät für Technische Wissenschaften der Universität Novi Sad

“Jugendliche, Spitzentechnologie und Innovationen – Erfahrungen 2005-2007”
(
Offizielle Abendessen (19.30-22 Uhr) - Hotel Park, Novi Sad
 Freitag, 20. April 2007

3. Diskussionsrunde: Die Migration junger Akademiker (9.00-10.30 Uhr)

 Wie kann der Abwanderung qualifizierter Arbeitskräfte vorgebeugt werden? Welche Möglichkeiten für einen gleichberechtigten Integration aller Gruppen gibt es? Welche Rolle spielen die Fremdsprachen und die Geisteswissenschaften? Wie können die jungen Menschen einer Region internationale Erfahrung erwerben und danach nach Hause zurückkehren?

Moderator:
Frau Radmila Marinkovic-Neducin Ph.D, Rektorin der Universität Novi Sad, ordentliche Professorin an der Fakultät für Technologie

Redner:

•
Frau Claire Damilano, Europäische Bürger-Dienstleistungsstelle (ECAS)

"Die Freizügigkeit der Jugendlichen in der EU27"

•
Herr Miroslav Veskovic, Ph.D., Dekan der Fakultät der Wissenschaft, ordentlicher Professor an der Fakultät der Wissenschaft, Universität Novi Sad
“Exzellenzzentren – eine mögliche Antwort auf die Abwanderung Hochqualifizierter’“
•
Herr André Craveiro, Operativer Koordinator für europäische Praktika (Açores/P)

“Die Entwicklung des Eurodyssee-Programms auf den Azoren und seine Vorteile für Praktikanten”

•
Herr Istvan Tarrosy, M.Sc., Präsident der Stiftung SIEN, Pécs, Komitat Baranya, Doktorand der Philosophie, Fachbereich Politik der Universität Pécs

"Ein Beispiel für erfolgreiches interkulturelles Lernen zur Förderung der internationalen Austausche von Jugendlichen: Die internationale Kulturwoche Pécs (ICWiP)"
(
Kaffeepause (10.30-11.00 Uhr)
(
Schlußfolgerungen: Regionale Entwicklung in einer globalisierten Welt (11.00-12.30 Uhr)
Wie können Regionen die Verbindung zwischen ihrer regionalen Entwicklung und den Herausforderungen der übrigen Welt herstellen? Wie kann eine Region internationale Kontakte knüpfen und gleichzeitig ihre regionale Identität fördern? Welche Sprach- und anderweitigen Kompetenzen sind für junge Akademiker notwendig?

Moderator:
Frau Saxon Spence, Ratsmitglied der Region Devon (UK)

•
Herr Özer Çinar, Ph.D., Bevollmächtigter des Kahramanmaras (Türkei) Forschungs- und Technologiezentrums

“Die Einrichtung des Kahraman Maras Forschungs- und Technologiezentrums zur Unterstützung der KMU und der regionalen Entwicklung”
•
Dr. Eugen Scherer, Abteilung Kultur und Wissenschaft, Sachgebiet Auslandskultur (Niederösterreich/A)
“Der Beitrag der Ausbildung in den Künsten und Geisteswissenschaften zur Wettbewerbsfähigkeit der Regionen”

•
Herr Roger Tropéano, Präsident von “Les Rencontres”

"Regionale Kulturpolitiken: Herausforderung und Einbeziehung der europäischen Jugend"

(
Mittagessen (12.30-13.30 Uhr)

(
Besichtigungen in Vojvodina (14-17.00 Uhr) – Ausflug nach Sremski Karlovci (13 km v. Novi Sad)

Die Stadt, zwischen der Donau und den Fruska Gora Hügeln gelegen, hat große Bedeutung in der Geschichte der Vojvodina und ist berühmt für ihr kulturelles Erbe, ihre zahlreichen Museen,  and famous for its rich cultural heritage, numerous museums, pittoresken Kirchen und Gebäude. Sie ist Teil einer Anbauregion von Markenweinen und bietet eine köstliche Fischküche.
(
Straßburg, den 16. April 2007

(MM-DM)

